
1481

Amtsblatt Mr Lailmcher Zeitung Nr. 207.
Dmlstlig dm lo.SlPlrmber 1872.

(343-^1) Nr. !>2»8.

Kundmachlülg.
Am 16. September d. I . von morgensl

vier Uhr bis nachmittags zwei Uhr findet seitens
des in Laibach stationierten f. k. Artilleric-Negi-
ments aus dem Ucbnngsplatze bei Bismarje in
der Richtung aus den ^liauin unter der Bezirke
straff zwischen Untcrgalnling und der tschernutschcr
Savebrücke ein Ucbnngsschicßen mit scharfen Ge
schössen statt.

Dies wivd nnter Beziehung anf die in der
Kundmachung vom 4. August d. I . , H. 5)52?,!
enthaltenen Bemerkungen mit dem Beifügen znr
allgemeinen Kenntnis gebracht, daß mit eingangs
genanntem Tage sämmtliche diesjährige Schieß,
Übungen beendet werden.

Laibach, am 4. September 1872
Der t. k. Lllndcspiiisidriit fm K r a i » :

A u c r s p c r « ^ in. )>.

(350 — 1) '.'lr. - K i l l .

Coucurs-Ausschreibuug.
Beim lrainischcn Landcsausschnsse in Laibach

ist der Posten des Amtödieners mit dem I a h -
resgchalte von 350 sl., mit der Amtskleidnng und
mit dem Ansprüche ans die Quinqucnnalzulagc vo::
25 si. nach jcdcm zurlickgelegtenDiensiesquinquen-
"ium zu besetzen.

Bewerber um diesen Dicnstpostcn haben ihre
Gesuche nnler Nachweisnng des Alters, ihrer bis-
herigen Verwendung und körperlichen Gesundheit,
so wie unter Nachwcisung, daß sie slovcuisch und
deutsch kstu und schreiben können, wo möglich per-
so'nlich bei der landschaftlichen Hilsskanzlei bis
zum

6. O k t o b e r 1 8 7 2
zu überreichen.

Laibach, am 0. September 1872.
Vom krainischcn jandco-Auoschl,^.

(347) Rr. 1356.

Kuudinachullg
fiir (candidate« drS Volköschullchramtes.

Bom f. k. Landcsschnlrathc für Stcicrmark I
wird hicmit kundgemacht, daß den absolvierten!
Gyninasialschnlern, welche sich dem Bolt^schullchr-
lllntc widmen, die Begünstiguug gewährt wird, daß
dieselben ohne die vorgeschriebene Aufnahmsprüfnng
^gleich in den letzten Jahrgang der k. k. Lehren
bildungsanstalt zu Graz oder Marburg aufgcnom
wen werden und daß jeder derselben, die Dürftigkeit
vorausgesetzt, ein halbes Staatöstipcndium per 100 f l .
". W. gegen Ausstellung eines Ncvcrscs im Sinne
bcs ^ 60 der Minislcrialverordnung vom 12. J u l i
I860 , Z. 62i)9, (N. G. B . Nr. 31) erhält.

Diejenigen Abiturienten, welche hierauf rcflec-
ticrcn, wollen ihre mit dem H'^aturiläts' und even
well Dürftigkcitszcugnissc belegten biefuchc

b i s 2 8 . S e p t e m b e r 1 8 7 2
bei der Direction der k. k. Lehrerbildungsanstalt'
in Graz, beziehungsweise Marburg einreichen.

Graz, am 1 . September 1872.

(341—2) Nr. 144!).

Edict.
Bei dem k. k. Landesgerichte in Graz sind

fechszchn systcmisicrte Gefangcnaufsehcrstellen, und!
zwar acht mit dem jährlichen Gehalte von 350 fl.
ö. W. und andere acht mit dem Gehalte von 300 f l . i
ö. W., letztere mit dem Borrückungsrechte in die!
höhere Gehaltsstufe und alle mit dem Rechte zum!
Bezüge des dem Waffendienste entsprechenden Dienst
klcides, zu besetzen.

Die Bewerber um diese Gefangenaufseher
stellen haben ihre gehörig belegten Gesuche im vor
geschriebenen Wcae

b i n n e n v i e r Wochen
von heute an gerechnet bei dem Präsidium des
l. k. Landcsgcrichtcs Graz einzubringen.

Graz, am 4. September 187^.
D e r k. k. L a n d e s g e r i c h t s - P r ä s i d e n t .

(342—2) Nr. 10148.

Kundmachung.
I n Nasscnfuß (Bezirlshauptmaunschast Gurt^

fcld) ist die Postmcistcrstclle mit der Iahrcsbcstal-
luug von 170 f l . , dem Amlspauschalc Per 30 f l .
und dem Botcnpauschalc per 936 f l . jährlich für
die Unterhaltung der täglich einmaligen Fahrboten
post zwischen Nassen fuß nnd Treffen über S t . Ru

sprecht und Ncudegg, dann gegen Dicnstvcrtrag und
Caution per L00 fl. in Barem oder in 5 ' / , Staats
schuldverschrcibungcn zn besetzen.

Die Bewerber haben in ihren, dcr gefertigten
Postdircction bis längstens

! 2 5 . S e p t e m b e r l. I .
>vorzillegenden Gesuchen auch das Alter, das Wohl-
! verhalten, die genossene Schulbildung, dic^ermö'!
gensverhältnisse, die eventuelle bisherige Beschäf-
tigung, endlich die Möglichkeit, in Nasscnfuß ein ^
zwcckuiäßigcs Amlslocale beizustellen, dic Caution
zu leisten und die für die Unterhaltung der Fahr-
botcnpost Nassenfuß-Treffen nöthigen Mittel zu be-
sitzen, nachzuweisen.

Der Postmeister muß vor dem Dienstantritte
die 'vorgeschriebene Postmanipulations^Prüfnng bc
stehen, weshalb die kompetenten in den Gesuchen
auch anzugeben habcu, bei welchem k. k. Postamts
sie die nöthige Praxis zn nehmen wünschen.

Trieft, am 2. September 1872.
Von dcr k. k. P o l l - D i r l s l i o n .

(339—2)

Concurs Ausschreibung.
Dic Lehrerstellc an der Volksschule zu Nuß-

dorf ist zu besetzen, und kann um solche
b i s 2 0 . S e p t e m b e r

hicramls angesucht werden.
K. k. Bezirksschulrat!) Adelsberg, am 4. Sep-

tember 1872.

( 3 4 6 — 1 j . Nr. 6237

Kundmachung.
Die Lieferung der ärztlichen Bedürfnisse und

fonstigen Apotheker Artikel, als Essig, Weingeist,
Branntwein, Blutegel, Limonie, Zucker, Eis, Weizen
kleien, Wacholderbeeren, Stärkemehl, Kreide, Seife,
Oel ?c., der Glas- und Erdgeschirre, des Torfes,
Ncin'.gnng und Ausbesserung der Kranken- Leibes
nnd Bettwäsche, dann die Reinigung und Krampe
lung dcr Matratzen und roßhaarenen Kopfpölster,
sowie die Verführung der Todten wird beim hie-
sigen l. t. Garnisonsspitale für das Jahr 1873
sichergestellt wcrdcn.

Die näheren Contractsbcdincmngen werden zu
jedermanns Einsicht in der SpitalBcrwaltungs-
Kanzlei aufliegen und die ^u leistenden Bedien be
kannt gegeben werden.

Die versiegelten, mit einer 50 kr.-StemPel
marke vcrfchcnen Offerte müssen bis längstens

I 3. O k t o b e r l . I .

bei der k. k. Garnisons-Spitals Berwaltunqs-Eom
mission in Laibach einlangen.

! Laibach, am 3. September 1873.

Dic Dl'sU'liltnnl!5»El»!nmis<1on dss k. k. V a r n i -

sono-S'pilalz U r . 8 zu taibach.

(,')361)—2)

Siibanondiel lingMbandlungs-
Kundinachnug.

Wegen Sichcrstellung der Lieferung von 3ia
turalvcrpslegsbcdürfnissen sür die Stationen Laibach,
Bir , Stein, Nudolfswerth und Prevoje sür die
Zeit vom 1. November 1872 bis 3 1 . Oktober 1873
findet bei der Mi l i tär Berpflegs-Magazins Ber
waltung zu Laibach

am 1 6 . S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,

früh 11 Uhr, cine öffentliche Behandlung mittelst
fchricftlichcr Offerte statt.

Das Nähere wolle man aus der ausführlichen
Kundmachung in sir. 204 der „Laibacher Zeitunq"
vom 6. September ersehen.

Laibach, am 1. September 1872.
j i . k. Vespl lcgs-Magly ino.Vcswal tung.


